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Mehr als 90 Minuten –  
Bingo-Block Fußball
A6-Block mit 25 Blatt, mit je 16 Bingo- 
felder zum Ausfüllen & Begriffsauswahl 
€ *2,95 (D) / € *3,10 (A) 
EAN 4250222910809

Das Buch 
zur WM

Das Bingo 
zur WM

* = unverbindliche Preisempfehlung

Harald Orth / Andreas Scheuermann
Mehr als 90 Minuten 
Porträts, Storys und Denkanstöße  
zur Fußball-WM 2026

Mehr als 90 Minuten begleitet dich mit Impulsen, 
Spielerporträts und Funfacts aus der Welt des  
Fußballs durch die 6 Wochen der Fußball-WM.  
Erlebe Helden, Emotionen, das große Finale –  
und entdecke: Gott ist dein stärkster Mitspieler!

96 S., Taschenbuch
€ 7,‑ (D) / € 7,20 (A)
ISBN 978-3-7655-4400-2	

Zwei Chancen, ein  Tor – das nenne ich hundertprozentige Chancenauswertung.ROLAND WOHLFAHRT
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WOCHE 2 – DAS TURNIER OrganisationI m Fußball ist es entscheidend, den Überblick nicht zu ver-

lieren. Der Schulterblick hilft dem Spieler, schon vor der 

Ballannahme zu erkennen, was um ihn herum geschieht. So 

kann er besser reagieren, Ideen entwickeln und Überraschun-

gen vermeiden.Auch das Trainerteam verfolgt dieses Ziel: Durch Videoana-

lysen suchen sie vor dem Spiel nach Lücken im gegnerischen 
System, um eine passen-de Taktik zu wählen. Doch 

trotz aller Vorbereitung 
merken Spieler, Trainer 

und sogar Turnierorgani-satoren: Niemand kann 
alles vollständig vorher 

geplant haben. Es läuft 
am Ende immer anders. 

Uns entgehen ständig Dinge, die wir hätten sehen sollen. 

Wie tröstlich ist es da, dass Gott den Überblick nie verliert. Er 

sagt von sich: 

„Denn so viel der Himmel höher ist als die Erde, so viel höher 

stehen meine Wege über euren Wegen und meine Gedanken 

über euren Gedanken.“ [Jesaja 55,9 HfA]
Als Gott dem Erzvater Abraham den Sternenhimmel zeigte, 

um ihm die Zahl seiner Nachkommen zu verdeutlichen, sah 

Abraham nur ein überwältigen-
des, funkelndes Chaos. Er ahnte 

nicht, was wir heute wissen: Je-
der Stern wurde genau platziert 

– und folgt einem wunderbaren, 
göttlichen Plan.Mancher Profi betet knieend 

auf dem Rasen, mit Blick durch das Dach der Arena, dass Gott 

den Überblick behält: 
„Ich blicke zum Himmel und sehe, 

was deine Hände  
 geschaffen haben: den Mond und die 

Sterne – allen hast du 
 ihren Platz zugewiesen. Was ist da 

der Mensch, dass du an ihn denkst?“ 
[Psalm 8.8+9 HfA]

Die Antwort auf diese Frage lautet: 

Wir sind nach Gottes Bild geschaffen, 

mit Verantwortung ausgestattet und er möchte, dass wir in 

einer engen Beziehung zu ihm leben. Deshalb denkt er an uns. 

Ja, wir sind klein – und doch von unschätzbarem Wert in sei-

nen Augen. Von unschätzbarem Wert in den Augen dessen, 

der alles überblickt …

Alexander Zöller

Geht’s raus und 

spielt’s Fußball.

FRANZ  

BECKENBAUER

14

1515

WOCHE 1

Kabinenansprache 

Die letzten Minuten vor dem Spiel. Alle sitzen zusammen 

in der Kabine. Aufregung und Anspannung liegen in der 

Luft. Gleich wird das erste Spiel angepfiffen. Es ist so wichtig, 

erfolgreich in das Turnier zu starten. Der Druck steigt. Die Tak-

tik ist klar. Jetzt geht es darum, sich nochmal zu motivieren. 

Der Trainer ergreift das Wort …

In einem solchen Moment greifen Trainer zu den unter-

schiedlichsten Methoden. Einer hält seine Rede zu einer dra-

matischen Filmmusik. Ein anderer Trainer macht einfach das 

Licht aus. Ein dritter schreit mehrmals laut, wer dieses Team 

ist: „Wir sind … (die deutsche Nationalmannschaft!)“ Es geht 

darum, das Team zu stärken. Sie sollen an sich und ihre Stärke 

glauben. 

Coach Paulus (auch Apostel genannt) schreibt am Ende ei-

nes Briefes auch eine kleine Motivationsrede. Kurz und präg-

nant wie eine Kabinenansprache. Motivation pur für die Ge-

meinde in griechischen Hafenstadt Korinth und für uns: 

 „Seid wachsam, haltet am Glauben fest, seid mutig  

 und stark!“ (1. Korinther 16,13, BasisBibel) 

Seid wachsam: Bleibt fokussiert 

und lasst euch nicht ablenken.

Haltet fest am Glauben: Egal 

was kommt und was passiert, Gott 

ist mit euch.

Seid mutig: In jeder Aktion und 

bleibt es auch nach Rückschlägen.

Seid stark: Nicht nur körperlich, sondern auch mental.

Paulus schreit uns hier nicht nochmal zu: „Du gehörst zu 

Jesus!“. Aber unsere Identität in Jesus 

ist tatsächlich die Grundlage, um die-

se Kabinenansprache auf den Platz zu 

bringen. Wir gehören zu Jesus Christus. 

Zu dem, der von sich sagt: Mir ist ge-

geben alle Gewalt, im Himmel und auf 

der Erde! (Matthäus 28,18). Es ist keiner 

größer und mächtiger als er. In seinem 

Team dürfen wir befreit aufspielen. 

Mit ihm können wir wachsam sein, am 

Glauben festhalten, mutig und stark sein. Also: Raus auf den 

Platz jetzt! Denis Werth


